
Synopse zur vierten Änderung der Satzung für die Wirtschaftsförde-

rung Wuppertal AöR vom 20.12.2006 

 Satzung (alt) Satzung (neu) 

§ 4 Nr. 1 
und Nr. 2 

1.  
Vorstand und Mitglieder des Ver-
waltungsrates dürfen in Angele-
genheiten der Anstalt eine für sie 
gewinnbringende Tätigkeit nur aus-
üben, wenn der Verwaltungsrat 
dies unter Ausschluss der Beteilig-
ten beschlossen hat. Für den Vor-
stand gilt das Wettbewerbsverbot 
des § 88 AktG entsprechend. 
 
 
2. 
Mit Vorstand und Mitgliedern des 
Verwaltungsrates dürfen Rechts-
geschäfte nur abgeschlossen wer-
den, wenn 
a) 
der Verwaltungsrat dem Abschluss 
solcher Rechtsgeschäfte zuge-
stimmt hat und 
b)  
die Geschäfte nach Zeit und Betrag 
begrenzt sind. 

1. 
Mitglieder des Vorstands und Mit-
glieder des Verwaltungsrates dür-
fen in Angelegenheiten der Anstalt 
eine für sie gewinnbringende Tätig-
keit nur ausüben, wenn der Verwal-
tungsrat dies unter Ausschluss der 
Beteiligten beschlossen hat. Für 
die Mitglieder des Vorstands gilt 
das Wettbewerbsverbot des § 88 
AktG entsprechend.  
  
2. 
Mit Mitgliedern des Vorstands und 
mit Mitgliedern des Verwaltungsra-
tes dürfen Rechtsgeschäfte nur ab-
geschlossen werden, wenn  
a) 
der Verwaltungsrat dem Abschluss 
solcher Rechtsgeschäfte zuge-
stimmt hat und 
b) 
die Geschäfte nach Zeit und Betrag 
begrenzt sind.    

§ 5 Nr. 1, 
Nr. 2 Satz 
1 und Nr. 
4 Satz 1 

1. 
Der Vorstand besteht aus einem 
Mitglied. 
 
 
2. 
Der Vorstand wird vom Verwal-
tungsrat auf die Dauer von höchs-
tens 5 Jahren bestellt.  
 
 
4. 
Der Vorstand wird vom Verwal-
tungsrat auf die Dauer der Bestel-
lung angestellt. 

1. 
Der Vorstand besteht aus einem 
Mitglied oder aus mehreren Mitglie-
dern. 
 
2. 
Die Mitglieder des Vorstands wer-
den vom Verwaltungsrat auf die 
Dauer von höchstens 5 Jahren be-
stellt.  
  
4. 
Die Mitglieder des Vorstands wer-
den vom Verwaltungsrat auf die 
Dauer ihrer Bestellung angestellt. 

§ 7 Nr. 9 
Satz 2 

Die Amtsdauer des an Stelle eines 
vorzeitig ausgeschiedenen Mit-
glieds beschränkt sich auf die rest-
liche Amtsdauer des Ausgeschie-
denen. 

Die Amtsdauer des an Stelle eines 
vorzeitig ausgeschiedenen Mit-
glieds eingetretenen Mitglieds be-
schränkt sich auf die restliche 
Amtsdauer des Ausgeschiedenen. 

§ 8 Nr. 11 11. 11. 
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Der Verwaltungsrat soll den Vor-
stand zu seinen Sitzungen einla-
den. Der Vorstand nimmt ohne 
Stimmrecht an den Sitzungen teil.  

Der Verwaltungsrat soll die Mitglie-
der des Vorstands zu seinen Sit-
zungen einladen. Die Mitglieder 
des Vorstands nehmen ohne 
Stimmrecht an den Sitzungen teil. 

§ 9 Nr. 5 
lit. b)  

b) 
die Bestellung und Abberufung des 
Vorstands sowie Regelungen des 
Dienstverhältnisses des Vor-
stands, 

b) 
die Bestellung und Abberufung von 
Mitgliedern des Vorstands sowie 
Regelungen der Dienstverhältnisse 
der Mitglieder des Vorstands, 
 

§ 11 1. 
Alle Verpflichtungserklärungen be-
dürfen der Schriftform; die Unter-
zeichnung erfolgt unter dem Na-
men „Wirtschaftsförderung Wup-
pertal AöR“ durch den Vorstand, im 
übrigen durch jeweils Vertretungs-
berechtigte. 
 
 
2. 
Der Vorstand unterzeichnet ohne 
Beifügung eines Vertretungszusat-
zes, seine Stellvertreter mit dem 
Zusatz „in Vertretung“, andere Ver-
tretungsberechtigte mit dem Zu-
satz „im Auftrag“. 
 

1. 
Alle Verpflichtungserklärungen be-
dürfen der Schriftform; die Unter-
zeichnung erfolgt unter dem Na-
men „Wirtschaftsförderung Wup-
pertal AöR“ durch Mitglieder des 
Vorstands in vertretungsberechtig-
ter Anzahl, im Übrigen durch je-
weils Vertretungsberechtigte.  
   
2. 
Vorstandsmitglieder unterzeichnen 
ohne Beifügung eines Vertretungs-
zusatzes, ihre Stellvertreter mit 
dem Zusatz „in Vertretung“, andere 
Vertretungsberechtigte mit dem Zu-
satz „im Auftrag“. 

 


